


Vater Morgana?
Zum Wandel von Geschlechterrollenbildern und 
familialer Arbeitsteilung seit der Einführung des 
Elterngeldes

Vor fünf Jahren wurde das Elterngeld eingeführt –  
mitsamt der im Vorfeld heiß diskutierten „Partner-
monate“. Was ist seitdem geschehen? Wie haben sich 
Geschlechterrollenbilder gewandelt, wie hat sich die 
Arbeitsteilung in den Familien geändert? Wie sehen 
die aktiven Väter sich selber, welche unterschiedlichen 

„Elterngeld-Nutzertypen“ gibt es? Was erwarten die 
Väter von der Politik? Und wie fällt die Bewertung der 
dazugehörigen Mütter aus: Sind die neuen Väter für sie 
nur eine „Vater Morgana“ (Jana Hensel), oder tatsächlich 
gelebter Familienalltag? 

Wir laden Sie herzlich ein, sich zu informieren und mit  
Expert/innen zu diskutieren.

Programm
17.30 Uhr ⋅ Anmeldung

18.00 Uhr · BegrüSSung
Christina Schildmann (Forum Politik und Gesellschaft, FES)

18.10 Uhr · Fortschrittliche Politik für die 
neuen Väter Carsten Schneider (MdB)

18.25 Uhr · Das Elterngeld – wie Väter es nutzen 
und wie es ihr Leben verändert 
Svenja Pfahl (Geschäftsführerin des Instituts für sozialwissen-
schaftlichen Transfer SowiTra, Verfasserin der Studie „Das neue 
Elterngeld. Erfahrungen und betriebliche Nutzungsbedingungen 
von Vätern“)

18.45 Uhr · Diskussionsrunde	
Volker Baisch (Geschäftsführer Väter gGmbH)
Nataly Bleuel (Journalistin und Autorin)
Thomas Lindemann (Feuilletonredakteur bei der WELT und 
Buchautor von „Kinderkacke. Das ehrliche Elternbuch“) 
Carsten Schneider und Svenja Pfahl

Moderation: Manuel Hartung (ZEIT Verlag) 

Einladung  

Montag, 27. Februar 2012 • 18–20 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin
Hiroshimastr. 17  · 10785 Berlin

Konzeption: 
Christina Schildmann · Telefon: 030 26 935 7312

Organisation: Doreen Mitzlaff 
Telefon: 030 26 935 7302 · Fax: 030 26 935 9239
Anmeldung per Email: forumpug@fes.de

Leiterin Forum Politik und Gesellschaft: 
Bettina Luise Rürup


